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Stadtrat Ö

Ersatzwahlen für den Schulträgerausschuss und den
Fachbereichsausschuss 2

Sachverhalt:

Schulträgerausschuss:
Als Schulträger der örtlichen Grundschulen hat die Stadt Lahnstein einen
Schulträgerausschuss gebildet, wie es § 90 Abs. 1 des Schulgesetzes (SchulG)
vorsieht. Diesem gehören auch an den Schulen tätige Lehrkräfte und gewählte
Elternvertreterinnen und Elternvertreter an. Hier haben sich einige Veränderungen
ergeben:

Lehrervertreter*in: Bereits im vergangenen Jahr hatte Frau Sarah Thunert, die als
Lehrervertreterin der Goethe-Schule im Schulträgerausschuss Mitglied war, das
Mandat wegen ihres Schulwechsels niedergelegt. Für das Mandat wird seitens der
Schule die neue Konrektorin Marie Luise Brost aus Lahnstein vorgeschlagen.

Als Elternvertreter für die Schillerschule war Herr Lars Schulz Mitglied im
Schulträgerausschuss, sein 1. Vertreter Herr Patrick Krämer, 2. Vertreterin Frau
Klara Bersch. Herr Schulz ist aus diesem Amt ausgeschieden, weil sein Kind die
Schule nicht mehr besucht, Herr Krämer und Frau Bersch zwischenzeitlich aus dem
Schulelternbeirat ausgeschieden. Als Ersatzpersonen werden vom Schulelternbeirat
Frau Katrin Schulze als Mitglied, Herr Christan Eisenhut als 1. Vertreter und Herr
Holger Geis als 2. Vertreter vorgeschlagen.

Eine weitere Änderung betrifft die Elternvertretung der Grundschule Friedrichssegen.
Hier sind Herr Jens Müller als Mitglied und Frau Stefanie Greiner als
stellvertretendes Mitglied ausgeschieden, weil ihre Kinder nicht mehr in diese Schule
gehen.

Als Mitglied werden hier die neue Vorsitzende des Schulelternbeirates, Frau Stefanie
Schmidt, als 1. Stellvertreterin Frau Melanie Hauschildt, beide aus Lahnstein,
vorgeschlagen.
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Für die Wahl bzw. Ersatzwahl des Schulträgerausschusses gilt § 90 Schulgesetz i. V.
m. der Gemeindeordnung. § 90 Abs. 2 Satz 1 SchulG regelt, dass die Lehrkräfte und
die gewählten Elternvertreterinnen und Elternvertreter keine wählbaren Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinde sein müssen. Die Wahl selbst obliegt dem Stadtrat und
wird nach den einschlägigen Regelungen der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz
(GemO) durchgeführt.

Fachbereichsausschuss 2:

Herr Dr. Tobias Kies hat sein Mandat als Vertreter für Herrn David Niel in dem
vorbezeichneten Ausschuss niedergelegt. Das Vorschlagsrecht steht der Fraktion
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zu, die für die Funktion Frau Marion Gutwein, Lahnstein
vorschlägt.

Grundsätzlich sind Wahlen in öffentlicher Sitzung durch Stimmzettel in geheimer
Abstimmung durchzuführen, sofern der Stadtrat nichts anderes beschließt (§ 40 Abs.
5, 2. Halbsatz GemO).

Das Stimmrecht des Vorsitzenden ruht gem. § 36 Abs. 3 Nr. 1 GemO.

Finanzierung:

Es entstehen keine zusätzlichen finanziellen Aufwendungen.

Auswirkungen Umweltschutz:

keine

Beschlussvorschlag:

1. Es wird offen mit Handzeichen abgestimmt.

2. Es werden gewählt:

In den Schulträgerausschuss:
Als Lehrervertreterin für die Goethe-Schule die neue Konrektorin Marie Luise Brost
aus Lahnstein,
als Elternvertreter*in für die Schillerschule Frau Katrin Schulze als Mitglied, Herr
Christan Eisenhut als 1. Vertreter und Herr Holger Geis als 2. Vertreter und
als Elternvertreterin für die Grundschule Friedrichssegen Frau Stefanie Schmidt als
Mitglied und Frau Melanie Hauschildt als 1. Stellvertreterin.

In den Fachbereichsausschuss 2:
Frau Marion Gutwein als 1. Stellvertreterin für Herrn David Niel.

(Lennart Siefert)
Oberbürgermeister


